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Hans Wandfluh, Bern

Hier sei unsern Lesern der Künstler vorgestellt, der 1947 die Titelseite des
Hiimatbriefes so gestaltet hat, wie sie heute noch besteht: mit der schönen

Frakturschrift, mit der Kirche und den Föhnwolken.

Hans Wandfluh, Bürger von Kandergrund.
4Jahre Lehrzeit als Bühnenmaler in Weesen. Weiterbildung: ein Semester
in Brüssel und ein Semester in München. Wanderjahre. Anschliessend
Mitarbeiter in der Firma Th. von Lerber, Ingenieurbüro. Viele Jahre tätig
als Genealoge und Heraldiker. Beamter am Staatsarchiv des Kantons
Bern. Zahlreiche, nach seinen Vorlagen ausgeführte Abbildungen, haben
unter anderem das Bärtschibuch «Adelboden» wie auch das «Frutigbuch»
entscheidend bereichert.

Wir danken diesem wohl besten Kenner des alten Frutiglandes herzlich
für seine immerwährende, uneigennützige Bereitschaft zur Mithilfe und
hoffen, dass seine einzigartige Schriften- und Bildersammlung zu Fruti-
gen noch lange erhalten bleibt.
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